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BayernLB finanziert gemeinsam mit der Helaba und 
der Taunus Sparkasse größtes PPP-Projekt im deut-
schen Gesundheitswesen 

München - Die BayernLB finanziert mit dem erfolgreichen Abschluss des 
Projektes Hochtaunus-Kliniken das größte PPP-Projekt (Public Private 
Partnership, Öffentlich-Private Partnerschaft) im deutschen Gesund-
heitswesen. Die Transaktion wurde zusammen mit der Landesbank Hes-
sen-Thüringen strukturiert und mit der Taunus Sparkasse als weiterem 
Finanzierungspartner ergänzt. Das Volumen beträgt bei einer Laufzeit 
von 27 Jahren insgesamt rund 120 Mio. Euro, wovon die BayernLB einen 
Finanzierungsanteil von rund 50 Mio. Euro trägt. Es handelt sich um ein 
spezielles Forfaitierungsmodell, bei dem schon während der Bauphase 
Forderungen gegen die Klinikgesellschaft angekauft werden,  die zum 
überwiegenden Teil vom Landkreis verbürgt werden.  
 
Die Projektpartner sind eine Projektgesellschaft der Hannover Leasing, 
Pullach sowie die bauausführende Generalunternehmerin BAM Deutsch-
land AG. 
 
Das Projekt Hochtaunus-Kliniken umfasst die Errichtung der Kliniken in 
Bad Homburg und Usingen sowie den jeweiligen technischen Betrieb für 
25 Jahre, die Finanzierung läuft damit  insgesamt bis 2038. Die für den 
Hochtaunuskreis wichtigen Kliniken decken die öffentliche Daseinsvor-
sorge mit allen medizinischen Fachbereichen ab (Klinik in Bad Homburg: 
395 Betten, Klinik in Usingen: 100 Betten). Des Weiteren wird eine Pri-
vatklinik mit 78 Betten sowie 12 Betten für ambulante Operationen gebaut 
und finanziert. Der Neubau der Hochtaunus-Kliniken wird notwendig, da 
die bisherigen Kliniken nicht mehr den modernen Standards und Anforde-
rungen entsprechen.  
 
Die BayernLB finanziert seit mehr als 15 Jahren PPP-Projekte im gesam-
ten Bundesgebiet, auch gemeinsam mit den Sparkassen. Die Unterstüt-
zung deutscher Kommunen und ihrer Unternehmenspartner gehört zum 
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Geschäftsmodell der BayernLB und wird in Zukunft weiter verstärkt ange-
boten. Im Hochbausektor werden u. a. Schulen, Sporthallen, Kranken-
häuser und Pflegeheime, Verwaltungsgebäude oder Universitätseinrich-
tungen mit diesem Finanzierungsmodell errichtet und betrieben. „Unser 
Institut ist bei der Finanzierung von PPP Modellen in Deutschland sehr 
aktiv. Wir sehen in diesem Segment ein sehr attraktives Feld, um unsere 
Expertise aus der Projektfinanzierung und insbesondere der Finanzierung 
öffentlich-privater Projekte zum Einsatz zu bringen,“ kommentiert Alexan-
der von Dobschütz, Bereichsleiter Structured Finance der BayernLB die 
Marktpositionierung der Bank. 
 


